
Blanik: „Ein ganz übles Spiel“ 

Das Pustertal sei der Landespolitik „keinen Cent wert“. 

SILLIAN. Scharf ins Gericht geht Landtagsabgeordnete Elisabeth Blanik (SPÖ) mit dem 
„Aus“ für eine Umfahrung in Sillian. „Hier wird ein Katz- und Maus-Spiel der übelsten Sorte 
gespielt“, so Blanik. „Offensichtlich will das Land für das Pustertal keinen Cent in die Hand 
nehmen: Weder für eine Umfahrung von Sillian noch für die Aktivierung der Bahnstrecke.“ 

Landeshauptmann Wendelin Weingartner hätte seinerzeit eine Umfahrung versprochen. 
Dieses Versprechen sei laut Blanik offensichtlich nichts mehr wert. In ihrer Kritik bezieht sich 
die Abgeordnete auf jüngste Aussagen von Verkehrslandesrat Anton Steixner (ÖVP) 
bezüglich der Südumfahrung von Sillian. Steixner erklärte, wie berichtet, dass sich diese 
Variante unter Einbeziehung aller Forderungen der Anrainer und Gemeinden auf über 50 
Millionen Euro verdoppeln würde. 
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